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4. Kuckucksmarkt 
Landmarkt auf dem Marktplatz Hassel 

Regionale Spezialitäten – erleben – genießen – einkaufen 
 

 

HASSEL, 21.05.2022 .  Am Samstag nächster 

Woche findet auf dem Marktplatz in Hassel der vierte 

Kuckucksmarkt statt. Von 10 bis 16 Uhr haben die Be-

sucher die Gelegenheit Spezialitäten, Leckereien und 

Handwerk von Produzenten aus der Region kennen zu 

lernen. Zum Landmarkt hat sich der Heimat- und 

Verkehrsvereins Hassel anlässlich seines 70-jährigen 

Bestehens etwas Besonderes einfallen lassen. Der 

Verein lädt Künstler zu einem Malersymposium ein, 

den Ort in Bildern festzuhalten. Nach dem Symposium 

sollen die Bilder im Sitzungssaal des Rathauses Hassel 

für 14 Tage in einer Verkaufsausstellung ausgestellt 

werden. Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. 

Umgehende Anmeldungen zur Teilnahme sind beim 

Vereinsvorsitzenden noch möglich. 

Der Kuckucksmarkt wird um 11 Uhr offiziell 

eröffnet. Die Eröffnung wird mit einem Liederreigen 

von Kindern der evangelischen Kita „Sonnenblume“ 

und Kindern der Eisenbergschule begleitet. 

Die Besucher des Kuckucksmarktes können sich 

wieder auf ein vielfältiges Angebot freuen, so gibt es 

Kräuteressige, Kosmetik und Seifen aus dem Blies-

gau, leckere Chutneys und feine Liköre, Kräuter- und 

Bärlauchsalz. Bei der Brauwerkstatt gibt es das Craft 
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Beer, ein handgemachtes Bier mit viel Geschmack 

zum Probieren.  

Im handwerklichen Bereich findet man die unter-

schiedlichsten Nähangebote, von Kleinkinderbeklei-

dung über Taschen bis zu nachhaltigen Produkten 

wie Wattepads und Seifensäckchen. Beim Stand der 

Biosphären-VHS zeigt eine Töpferin ihr Können und 

bietet ihre Töpferware an. An einem Stand wird 

Schmuck aus schön geschliffenen edlen Steinen an-

geboten. An einem anderen Stand findet man als Ge-

schenkidee Schmuck mit Pflanzenteilen aus Gieß-

harz. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: hier 

sind Suppe, Kartoffelpuffer mit Apfelmus, Rostwürs-

te vom Highlander aus dem Rohrbachtal oder das 

beliebte Kuckuckssteak vom Hasseler Skiclub im 

Angebot. Der Angelsportverein Hassel bietet Ge-

tränke und frisch geräucherte Forellen und Flamm-

kuchen zum Verkauf an.  

Auch die Hasseler Heimatstube (Foto links) des 

Heimat- und Verkehrsvereins im Rathauses ist an 

diesem Tag von 13 bis 16 Uhr für Besucher geöffnet. 

Der Eintritt ist frei. 

Außerdem erhält man bei der Biosphären-VHS 

Informationen zum Programm der VHS und ein 

weiterer Stand informiert über die Foodsharing-Stadt 

St. Ingbert.  

Weitere Informationen unter: www.st-ingbert.de 

oder info@dhvwirth.de,    06894/570719 
 - wir / Fotos: D. Wirth - 

Feuerwehr stellte Maibaum auf 
 

Unter den Augen von Ortsvorsteher und Feuerwehr-

mann Markus Hauck wurden die Zunftsymbole ange-

bracht. Fotos: D. Wirth 
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Maifeier auf dem Marktplatz fand nicht den erwarteten Zuspruch 

Mai-Aufruf 2022: GeMAInsam Zukunft gestalten 
 

 

HASSEL, 30.04.2022 .  Am Freitagnachmittag 

herrschte auf dem Hasseler Marktplatz reges Treiben. 

Joachim Schrems baute mit seiner Frau Catrin den 

Osterbrunnen ab. Die Osterhasen des Heimat- 

und Verkehrsvereins waren schon am Vortag 

im Stall verschwunden. Auf dem Marktplatz 

war die Feuerwehr zur Aufstellung des Mai- 

baums angerückt. Mit zwei Feuerwehr- 

fahrzeugen wurde der Straßenabschnitt 

am Marktplatz gesperrt und durch Trans- 

portfahrzeuge der Firma Holzbau Kempf 

aus St. Ingbert gesichert. Die Feuer- 

wehrkameraden hatten den großen Baum 

bereits Tage vorher im Wald vorbereitet. 

Auf dem Marktplatz wurde die Baumkrone 

mit bunten Farbbändern in den ukrainischen  

Farben geschmückt und die alten Handwerker- 

symbole am Stamm angebracht.  

Seit Jahrzehnten lädt der Ortsrat Hassel am Vor-

abend des 1. Mai zu seiner traditionellen Maifeier 

ein. Nach zwei Jahren war dies nun wieder möglich. 

Leider finden immer weniger Bürger den Weg zum 

Marktplatz. Auch kein Wunder, wenn der veranstal-

tende Ortsrat selbst nur durch den Ortsvorsteher  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Markus Hauck und die beiden SPD-Ortsratsmit-

glieder Markus Burger und Bert Zitt vertreten ist.  

Wie in den letzten Jahren verlas Ortsversteher 

Markus Hauck den Aufruf des Deutsche Gewerk-

schaftsbundes (DGB) zum ‚Tag der Arbeit‘. Die 

Ansprache stand unter dem Motto „Zukunft  

 geMAInsam gestalten!“ „Frieden, Gerechtig- 

keit und sozialer Zusammenhalt kommen nicht 

von selbst. Sie müssen immer wieder gemein- 

sam erkämpft werden“, so der DGB. Die  

Maifeier darf nicht nur eine Veranstaltung 

 sein, um sich mal wieder bei Bier und  

einer Brezel zu treffen, sondern auch um 

 ein Zeichen für ein solidarisches Mitein- 

ander zu setzen und die Herausforde- 

rungen der sich ständig wandelnden  

Arbeitswelt anzunehmen. Mit rasanter Ge- 

schwindigkeit hat sich unser Leben in den ver- 

gangenen Jahren verändert. Klimaschutz, Digita- 

lisierung und Globalisierung haben enorme Aus- 

wirkungen darauf, wie wir arbeiten, leben und 

konsumieren. Durch den brutalen völkerrechts- 

widrigen Angriffskrieg auf die Ukraine ist eine  

neue Herausforderung entstanden. 

 Die Veranstaltung wäre eine gute Gelegenheit 

für die Bevölkerung gewesen, ihre Haltung gegen  

Krieg und Solidarität für die Ukraine sichtbar zu 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

machen. Einzig der Gesangverein 1881 Hassel 

stand dafür ein. Er sang unter der Leitung von Erwin 

Lück nicht nur „der Mai ist gekommen“, sondern 

auf Vorschlag des Vereinsvorsitzenden Helmut 

Schäfer auch das Lied „Frieden für die Welt“ von 

Wolfgang Lüderitz. - wir / Fotos: D. Wirth - 
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Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5,  Neunkirchen,   06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 14./15.5.: Dr. Thomas Jung, Homburg, 

Kaiserstraße 21,  06841/993410 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 14./15.5.: Tierarzt Dr. Burgard, St. Ingbert, 
Purrmannstr. 4,  06894/8 05 05 

Sa., 21.5.2022: Tierärztin Johann, Kirkel, 
  Im Teich 1,   06841/8 93 96 
So., 22.5.2022: Tierärztin Dr. Kersting-Gerecke, 

Rohrbach, Obere Kaiserstr. 125 
  06894/590 81 71 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  14.05.2022: Rohrbach-Apotheke, Obere 
Kaiserstraße 128,    52345 

So.,  15.05.2022: Adler-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 92,    06894/2232 

Sa.,  21.05.2022: Rats-Apotheke, St. Ingbert, 
Kaiserstraße 37,    06894/4940 

So.,  22.05.2022: Würzbach-Apotheke, Nieder-
würzbach, Kirkeler Straße 21a, 
  06842/7499 

 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  Aneta Houy 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 
Anfragen:   markushauck@t-online.de 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 

 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Dieter Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. 
a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 9 vom 1.1.2022. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 494 

Mittwoch, 18.05.2022 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 
 

Sonntag,  15. Mai 2022: 
10.00 Uhr: Konfirmation, Pfrin. A. Pachel 

Sonntag,  22. Mai 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Kirchenchor zum 

90. Geburtstag von Urban Lehmann, 
Pfrin. A. Pachel 

 

 

 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  14. Mai 2022: 
14.00 Uhr: Taufe des Kindes Hanna Prüm 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Mittwoch,  18. Mai 2022: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 

Samstag,  21. Mai 2022: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, Amt für Gertrud 

und Fritz Hauth, Antonius Preß-
mann, Willi Zitt und verst. Angeh. 

Mittwoch,  25. Mai 2022: 
18.00 Uhr: Vorabendmesse zu Christi 

Himmelfahrt, Amt f. Pater Pio 
 

 

VHS-Kurse und Termin im Mai 
Die Kräuterexkursion am Sa., 14. Mai ab 14.30 

Uhr, zeigt, was die Natur an Wildkräutern und Heil-
pflanzen für uns bereithält und zu welchem Zweck sie 
verwendet werden können (Kursnr.: 1.0451). Treffpunkt 
ist der Wanderparkplatz an der L 111 ausgangs Hassel. 

Am Samstag, den 14. Mai treffen wir uns um 10 
Uhr zu der „Begegnung mit dem Freund Pferd“ in 
Violas Wunderwald, Hassel (6-14 Jahre). Kennen-
lernen der Pferde, viel Wissenswertes erfahren und 
Reiten stehen auf dem Programm (Kursnr.: 1.0458). 

Ein Fahrrad-Reparaturkurs kann am Samstag, 
den 14. Mai von 10-13 Uhr im Hof der Schule am 
Eisenberg besucht werden. Das ist hilfreich, wenn man 
einen Platten hat, die Schaltung nicht richtig funktio-
niert, die Bremsen richtig einstellen oder einen Ketten-
riss reparieren muss (Kursnr. 1.0455). 

Eine ausführliche Beschreibung der Veranstaltun-
gen und Anmeldung finden Sie auf unserer Internet-
seite: www.vhs-igb.de. Christa Strobel,  5908933 
 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Herzlichen Dank 
 

allen die sich in der Trauer mit uns 

verbunden fühlten und ihr Mitgefühl 
auf so vielfältige und liebevolle Weise 

zum Ausdruck brachten. 
 

Anni Smachtin 
geb. Untersteller 
 

Im Namen aller Angehörigen 

Katja Smachtin 

Hassel, im April 2022 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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 Anzeige 

Mit Tradition und frischem Wind gut 
gerüstet in die Zukunft … 
 

…so präsentiert sich ein mittelständisches Unternehmen der Stadt 

St. Ingbert. Die Bäckerei Rudolf Anstadt aus Hassel, besteht in der 

zweiten Generation bereits seit 1966 und betreibt seit 2006 auch noch 

eine Filiale im Stadtteil Oberwürzbach. Auch hier bleibt die Zeit nicht 

stehen, denn das Bäckerhandwerk entwickelt sich stetig weiter. Aus die-

sem Grund wurde die Produktion mit einem neuen Backofen ausgestattet 

um für die nächsten Jahre auf dem neuesten technischen Stand zu sein. 

Kreativität, guter Geschmack und höchste Qualität stehen immer im 

Mittelpunkt. Es wird auf Weiterbildung, den Umgang mit neuen Getrei-

desorten und Rohstoffen, sowie das Erlernen aktueller Backtechniken 

gesetzt. Hierbei ist zum Beispiel die "leider geil"  Linie entstanden, die 

vor allem jüngere und jung gebliebene Kundinnen und Kunden anspricht. 

 

Rudolf Anstadt mit seiner neuen Kreation 
"Rocking Bull" vor dem neuen Backofen. 

 

Nahversorgung im Ort, die auch fußläufig erreichbar 

ist, bekommt wieder mehr Gewicht und so wurde aktuell 

wieder ein Sortiment an Grundnahrungsmitteln und 

Molkereiprodukten, mit erweiterter Frischwurst-Theke 

und heißer Theke ausgebaut. 

„Unsere größte Herausforderung der letzten 25 Jah-

re, besteht zurzeit aus den täglich steigenden Rohstoff- 

und Energiepreisen und der Beschaffung von Zutaten, 

die uns aufgrund der aktuellen Weltwirtschaftslage, 

schlaflose Nächste bereitet. Auch wir werden um ent-

sprechende Anpassungen nicht herumkommen. Es erfordert von uns und Ihnen als Kunden ein Umdenken. 

Deshalb bitten wir bei größeren Mengen um Vorbestellung. Sie helfen uns besser zu planen und sorgsam mit 

den Rohstoffen zu haushalten.“, sagen Rudolf Anstadt und seine Frau Heike. 
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